
Szenarien – eine Verdichtung, welche die reale 

Wahrnehmung transzendiert. Unverortbar im 

Irgendwo zwischen Traum und Wirklichkeit 

bewegen sich seine großformatigen Werke, 

berühren unmittelbar und tief. Fein webt 

Rudolf Kosow seine Kompositionen: ein enig-

matischer Zauber geht von ihnen aus, der sie 

trotz reduzierter Darstellung jeder Deutungs-

Einfachheit entzieht. Vielmehr stellt sich bei 

erster Inaugenscheinnahme eine ambivalente 

Rudolf Kosow besetzt mit seinen surreal-

metaphorischen Bildkompositionen eine 

singuläre künstlerische Position in der zeitge-

nössischen Malerei. Meisterhafte Figürlichkeit 

begegnet absurden Größenverhältnissen und 

„Das, was mich beim Malen am meisten motiviert, ist der Gedanke, dass ich ein ‚neues Leben‘ in Form eines Gemäldes erschaffe, 

das andere Menschen emotional berührt und auf sie wirkt.“ (Rudolf Kosow)
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